
	 	 Unsere Diskussionsthemen
	 Instrumente	 Braucht die Krankenhausführung andere Werkzeuge für die Steuerung? 	

Wie gehen die externen und ambulanten Versorgungsmodelle in die Steuerung ein? 	
Was kennzeichnet erfolgreiche Integration medizinischer und kaufmännischer Steuerung?

	 Horizonte	 Wie lassen sich Steuerungsansätze aus der Industrie sinnvoll und kosteneffizient 	
auf Krankenhäuser übertragen? Was gewinne ich durch den Blick über den Tellerrand? 	
Wie werden Schwierigkeiten umgangen?

	 Dynamik	 Eröffnen mehr Transparenz und bessere Steuerungsmöglichkeiten auch der Ärzteschaft 	
und dem Pflegepersonal mehr Chancen und Handlungsspielraum? Wie können die 
verschiedenen medizinischen und wirtschaftlichen Anforderungen integriert werden? 

	

	 	 Eröffnungsbeitrag

	 	 Prinzipien zielführender Führungs-, Steuerungs- und 
Organisationstechniken für Krankenhäuser 

	 	 Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff
	 	 Institut für Krankenhausmanagement, 
	 	 Westfälische Wilhelms-Universität Münster

	 	 Organisation
	 Ausrichtung	 Technische Universität München
	 	 Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre – Controlling 
	 	 Zentrum für Krankenhausmanagement
	 	 Prof. Dr. Gunther Friedl

	 Rahmen	 Moderierte Diskussionsrunden mit kurzen Impulsvorträgen, Freiräume für individuelle 
Gespräche in vertraulicher Atmosphäre, lockerer Ausklang am Kamin

	 Ort	 Hotel Mandarin Oriental, Neuturmstraße 1, 80331 München
	 Datum	 Freitag, 08. Mai 2009, 14.30 – 20.00 Uhr

	 Anmeldung	 Für Kontakte des Kompetenznetzwerks bis zum 24.04.2009 über die TUM, 	
Zentrum für Krankenhausmanagement (Sekretariat Telefon 089 – 289 25 800).	
Es entstehen keine Gebühren. Wir beraten Sie gern zu Übernachtungsmöglichkeiten.

KOMPETENZNETZWERK 
		      KRANKENHAUSMANAGEMENT
	

	 	 	 1. Roundtable-Meeting
	 	 	 Planung und Steuerung von Krankenhäusern
	 	 	 Gesprächs- und Diskussionsrunde für Führungskräfte im Krankenhaus

	 	 	 Das Kompetenznetzwerk Krankenhausmanagement: 
	 	 	 Die Krankenhausführung befindet sich in einem sich verschärfenden Spannungsfeld zwischen medizinischen 

Notwendigkeiten und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. Die Initiative hat sich zum Ziel gesetzt, dazu 	
Impulse und neue Ideen für eine zukunftsfähige Krankenhausführung zu generieren und eine Plattform für den 
Austausch zwischen den Führungskräften der Krankenhäuser zu schaffen. Gegründet wurde die Initiative von der 
Charité Berlin, Institut für Krankenhausmanagement, der TU München, Zentrum für Krankenhausmanagement, der 
Hochschule Rosenheim, Professur für Controlling und Krankenhausmanagement sowie der 4C GROUP AG Ma-
nagementberatung für Unternehmensteuerung. Teilnehmer werden durch die Mitglieder eingeladen.


